
Wagner u. Hubcr, Wagncr li. Huber,

Neu-Vork Neu-Pork

Land-Kaufleute und andere.
Wagner und Huber im Felde, gegen die Welt!

Wir sind soeben von dem Philadelphia und Nen-Avrk Markte zurückgekehrt, und erhal
ten jetzt am alt,« Stand, ,in ne»er nnd nngeh,ur,r Stock von trockenen Gütern, Groze-
ries, « f. w. Trocken, Waaren die nicht übertroffen werden in Allentaun, als :

Tuch, Caßimeres. Westenzeuge, Halstücher, Hosiery, :c.
Mit einer endlosen Verschiedenheit von braunen nnd gebleichten Gütern?Musline für 3

Cents per Aard.

A n d i e L ä d i e 6.
Die Ladies Dreß-Güter find mit besonderer Sorgfalt und Aufmerksamkeit in Hinsicht

des letzten Styles ic. ausgewählt worden, bestehend aus Französischen, Englischen und A>
merikanischen fabrizirte«, u«d jede Varietät Fäncy Artikel, zu geschmackvoll zu melden.?
Rufet «ur bei uns an?immer dereit dieselbe zu zeigen, ohne einige Kosten

Grozerien:
Destehend theil« aus den Folgenden : Berge von Thee; Avalanches von Zucker, nur

4 Cents per Pfund ; Häufen von Kaff e , ; Ueberfluß von Reis; Schwärm von Fische,
von ,in,m Heering zum Codfisch ; Felder von Produkten, Frücht, ,c., von einer Johaües-
be,r, bis zur Kerbst; ,t« See von Molasses ; Fluße von Oele; Ocean von Liquöre» je-
der Ar» ; mit eine« Ueberfluß von

Queenswaaren. Irdene- und Stein-Waaren.
Die HandklS-Gkmeinheit ist ehrerbietigst ersucht bei n»S anzurufen ?wir sind entschlos.sen wohlfeil zu verkaufen -Unser Motto ist : Geschwinde Verkäufe und kleiner Profit

Wir fühlen überzeugt daß ,« das Interesse Aller ist unfern Stock G«ter z« beschauen, ehe
sie sonstwo kaufen.
Erinnert de« Ort: "Der Neu-Avrk Stohr,"?der rechte Platz um Bärgen

zu machen.
W l ll i a m W. W a g n e r,
WalterP. H n b e r.

Allentaun. April2>. nq4m

Neue Güter :

Unterschrieben, sind so,b,n von New-Dork
zurückgekehrt und am Auspacken eines gro-
ßen Affortimenis der schönsten und neu

. zuopigsten Frühjahrs-»nd SommerGüter für
DamkM-Hud Herren-Gebrauch.

Unser, Kiittde» und das Publikum über-
haup» wird hierdurch eingeladen zeitig bei
«ns anzurufen und unsern großen nnd wohl-
feilen Stock i« Augenschein zn nehme».

Pretz. Kern und Co. !
April24, IMB. «qZm

Salz. '
?iverpovler gemahl,n,S «nd feines «nd

.-Strucks Island grobes Salz, beim Großen
«nd '">« bei

Pretz.Kern nnd Co.
Makrelen.

50 Barrel Makrele« No. l nnd 2. in gan >
zen und Halden Barrels, zum Verkauf bei

Pretz, Kern und Co.
" Baumwoöen-Garn.

300(1 Pfund Baumwollen Garn «nd Tep
pich Zettel beim Großen zum Verkauf an
Philadelphier Preisen bei

Pretz, Kern nnd Co.

Steinkohlen.
Die Unt,rschri,b,nen haben erhalten seit

der Oeffnung des ZsnalS »nd erhalten
sortwährend große Vorräth von Lump-, Egg-«
Ofen-, Cbestnut-, Kalkbrenner- und Staub- !
Kohlen, welche ste so wohlfeilals irgend sonst
Jemand bei der einzelnen Tonne oder Boots
Hadnng »erkaufen werden.

Pretz Kern nnd Eo. j

W i r d v e r l a n g t.
Waizen, Roggen, Welchkorn, Haser,

Grnndbeerrn, grräucherteS >Gleisch, Butter,
«Eier. Unschlitt. Schmalz, zc., wofür der"
höchste Marktpreis in baa»em, Gcld oder
Emern bezahlt wird, bei

Kern und Co.
5 Muhl- und Stoßgeschäfte

Der Unterzeichnete macht seinenLrennden
»»N> dem Publikiun achtungsvoll vl? Anzeige,
daß er im Besitz der Kaufmanns-MüHle bei
.«reidersville, so auch des Stohrstands an
Siegfrieds Feriy Brücke ist. wo er einen

.ganz neuen allgcveinen Stock neuer Güter
ß. geöffnet, welcher aus Allem besteht, was in

irgend einer der Bethlehem
»nd Allentaun gehaltet», 'im» »Hch sv billig,

an irgend einem dieser Orte, verkauf»
wird. Er ni«mt stch dir H»»iksit f«»gen
daß er, i«drm »r bedkutrnd Erfahrung io

Geschäft gemacht» .seit», MLr
,g?oßer Umsicht in bezug auf'Hualitä? >
Billigkeiteingekauft hat. Seine Bedingn«'

Neuer Stobr
! in Dorneysville, Lecha Caunty.

Daniel Ludwig
! Macht seinen Freunden und dem geehrten
Publikum achtungsvoll bekannt, dag er ei !
nen neuen Stvhr e»öffnet hat in Dornysvil-
le, Lech« Caunty, allwo er einen ganz fri>,
fchen Vorrath Güter einlegte, als :

! Trockene Waaren ?t. Groceneu
Qneenswaaren,

so wie überhaupt alles was in einem wohl-
geordneten Slohr gewöhnlich gehalten wird

Für Landes - Produkte wird der höchsteMarktpreis be,ah<t.
Ul"Das Publikum wird wohlthun bei

'hm anzurufen, indem seine Preise äusserst
billig »..seine Waaren von der besten Qual
ität sind.

April 24. nqüm

Geschäfts. Verlegling.

Charles Keck,
Schneider in der Staöt >
Bedient sich dieser ÄZethod? seinen Men '

Freunden. Kunden und dem Pubiikttm über
> Haupt anzujcige«, daK ee seine

A A Schneider-WerkstMe
in das nordwestliche Ecke dee
S»vHc? Odd Felkws Halle
M der Hamilton Straße der

V K-l M-WEtadt Allenlann verlegt hat, >
allwo er alle diejenige», die

!/>» Iz ihn mit ihrer Kundschaft be>!
Q i werden, mit völliger

i bedienen wird.
! Da er dn? Neu TZork und Philadelphia Fä-!schions erhält und regelmäßig erhalten wirdso i,I er dadurch i» den Stand gesetzt, imer
nach den ne»esten Moden zu arbeiten. Sei.
ne Preise sind sehr billig, und seine Arbeiten
die alle u«er s«ner eigenen Aufsicht gemacht
werden, verspri«i>t er von vorzüglicher Güte
zu s«i».

! - Er ist herzlich dankbar fnr genösse-,
ne Kundschaf», und hoff, durch billige undpünklltche Bedienung dieselbe fernerhin an
leiner neuen Werkstätte zu erhallen.

Allenkaun, AprilS. ng«»i

Nach rt cht
wird hiermit gegeben, daßöer Unterschriebe,
nen als Erecutor von der Hinterlassene

! schafl des verstorbenen PeterHolben,
i letzthin von Weissenburg Tau,»schipp Lecha Co.
e?na»n» wmHen »st. Alle die-jenigen da-
her. welche «Rts Forderungen
an besagte Hinterlassenschaft habe,»!, sinb'er,

i "MM' «Md«»ätigt iui»erhalb v Wo
! cheifvriDen Unterschriebenen einzuhändigen ; i
>
werben gebeten ihre Rückstände innerbalbbe.
agter Zeit auch abzutragen.
'

' ReöPen Holden, E^'or.
. Aprils. nqgn,

Nachricht
hiermit gegeben daß die Unterschrittenen

als Administrators von der Hinterlassenschaft
des verstorbenen Daniel Grnnewalt, letzthinvon Lynn Taunschip. Lecha E»undy, ««ge-
stellt worden sind.?Solche, die daher noch
rechtmäßige Forderungen an besag». Hinter

! lassenschast zn machen haben, sind ersuch» ihre
Rechnungen innerhalb sechs A>«chen einzu
bningen?»«d Solche, die »och airf irgend ei>
ne An schuldig sind, werden gebelen inner-
halb befqMr Zeit ihre Rückstände auch abz»
tragen.

'

'

Jacob Griinewalt ?
-

H«? Moser,
?>vn> :> nq<im

Ein Lehrjunqc.
1 Ein?ehrju»ge zwisctien I? m>d l 8 lah

ren, voy gutem Ckarakier und
fleißig ist, wird soHte«ch von den Unterichri^

> denen iiir Erlernung des Kuischeninachkr
l Gret>schmied Handwerks verlangt. Ei» sol

,! cher Junge w»d eine angenehme Stelle fin>
den wenn er anruft bei

Keck und Stadtler.
. Zl!?entciun, April 24.

-gen sind unabweichlich Baargeld oder ÄnS.
»iausch für Produkte?Mit vbißlun, Geschäft -

dr noch verbunden e«en
Luittber und KMenhcf,

«vo er alle Arten Baaholz, als Scandling,
Fretter, Schindlnn.

Art,« Kohlen sehr billig zum ,
ILierka^hat.

Ee bezahlt den höchsten gangbare» Markt-!
»wreiS für Weizen. Roggen", Ha-
lver, Schinken und Seitonstncke,, Butter und!

u. s.w.
Vtnech billigePreise, prompt, Bedienung

Mind strenge Aufmerksamkeit in seinem G,>
W'chpst boffi er einen The»! des öffcnilichen
> M«st zn enverbe».

George Weder, >r.
KegMtds Ferry Brücke, April 24. nq3m

Jin TepptchweVw Gesell.
Ävep Unterschriebene in Waschington Tsp-,

Dha. Eaiinw, wimschl ein Teppichweber
»seil, der sein Handwerk qv: so !
Dich in Dienst zu nehmen?salts sich keiner
«ldigst meldet, so ist er willens ein Lehrjun-

t, zwischen lk und 18 Jahre», zur Eeler-
Png des obigen Geschäfts anzunehmen, der-

» muß aber ein guter Charakter besitzen
>Hig sein.

Ncnben Peter.
- '3m

Soeben erhalten ein großes und splendides Assortemeut von
Lucas Frnhjahrs- Svmnlcr- Sutern,

! bestehend znm Theil aus Kentucky Jrues. Waschington Srripes, laugfarbige Stripes.
! Taylor Sords. Ealiforuia Hosenstoffe, doppelte » gezwirnie Grandnrells, einfache Gran >
diirells, Jacquard Hosenstoffe, getäfelte Hosenstoffe vo» verschiedenen Mnster.» »nd Ar-
ie», ölkolirle Ginghams, eine große Verichiedenhcit buff und blaue Cbambrays. einfache

- Ehambrays, United Stripes, Möbel>Ehecks, Schurz-Ehecks, Tickings. Wcstcn Paddings,
Mnsquito Nctzwerk, Tischtücher, Scrvietten Tuch, Sacktuch, tc ncbst schr vielen andern

! Gütern, zu umständlich zu melden. Die Farben und das Gewebe vo» alle» vou Jamesz Lucas' fabrizirten Gütern sind warrantirt von keinen andern in den Ver. Staalen über
! troffen zu werden. Sie den nachbenamlen Stohrs erhalten werden :

! P. »nd I. !.,iib.>chsv»lt. ! S-»j.i»>in Vicsscrsmjtl',
j Zamrs L»ckcv. Cr.».erUic, -pctcr und Zo»n. .'^icd-»sd»ra>Stcctcl Vo!.,ch. red.,.l,sr»lk.

! A..re>, Eisenhart, «»«cr->r,llc, .«>. A. 8.,»».>.», ?istriti.
! Sannicl Camp. Nc» Tripeli. >,»d Bcchtel. Pikc T.uuNchir

Abraham Leng, F-tl,crolfsritlc. - Isaac Aedcr. Plcaianlnitt
! Jena« Haas. Lynnvillc. I.ieel'S. Spaug, Olcn .^rge.

icntz und Hunsiltcr. Lewl.Ul. Tanicl Brcndlinqcr. Amin,?
Kncrr ....d Leng. Clausv.M. D. und W. H. Bcch.cl. Waschinqtcn ?sr.Ephraim lrorcll, Fogclsrillc, Zehn ?)!. Bechtcl und Sohn, de.Zena« »aust. Wc-.-esv.Ue,
Elias Mcrtz, All-«taun. l >A und Z. N. Sta. ffcr ?ei,at.« l
Pretz Acr» uud Se. de .Kiedrich Beend,.»gcV. Ncu^und Kern, VrcmiggvUic, Tchivenr.
Hcidc.irc.ch und jkich, Kuyiauu, (cinz.gcn Ztehr, Pctcr ?)!iilcr, jr.,
Sainucl Dun, Mesclem- i Marz«,. . »iz

"Laßt die Werke sich selbst pnifen."
Wunden tonnen geheilt

werden!
Alle eittjüudeute Wunden können geheilt

werden, als : Brennnng, Verbrühung, Gc>
schwulste, Schnitte, Frostbeule, Ueberhitzuu-
gen, aufspnngende Hände, wehe Lippen, ver-
brühte Köpfe, Salzstuß, Notlilauf, wehe Au-
gen und Gesicht, Ausfahrung der Haut, feu-
rige Rheumalviin, Biß giftiger oder andern
Thieren-kurz, jede Arr Wunde» könne»
heilt werden dijrch ' l
Ton sey's Umvel oder Mei-

ster volfWrlunerzen.
Diese Salbe wird einige Un«

päßlichlichkeit heilen, gleiei uM«? ,e äusser-
oder innerlich, die ulUTrnrch irgend eine

odetz Lineinknt geheilt werden kann
Sie ist die beste Linderung von Schmerzen
die UMils »,» den menschlichen .Körper ge. !
tblM Man kann sich iinmer darauf

sie alle äusserlich? Entzündun-gen weyeö u.»>t lrndrrtjbre
Eigenschaften sinb völlig vollkommen es
ein wissenschafilicher Compound.
sis von dem ersten Christel« m Amefika heri
rührt. Aerzte, dil? ihren Jngredienten
bekannt siud, empfehlen ste allgemein, uftv
die vordersten H«ite in dee Gemeinheit hal-
ten dieselbe in ihren Familien als ein zuver-
läßiges Mittel fnr alle Arten Wunden Md,
äusserlichen Beschwerden. Es ist die wohl-
feilste Salbe, ?und in der Zusainmcnsctznng
ihrer Jngrcdicntev wurde die größte Vorsicht!
angewendet.

Die Idee unempfindlichen Schweiß zu be-
fördern durch Verstopfung der Schweißlöcher
der Haut mit fejtig zusaminrngcsetztcn Mi»
schwingen, ist wirklich läct e> lich. :
Krankheiten können niemals anfdiese Werse
geheilt werden ; eine Salbe kann n»r allein I
äusserliche Krankheiten knrircn. Touseyis!
Salbe, oder Meister von Schmerzen, ist i
sicherste »nd vollkommenste die jemals zube,
reitet wurde ; Sie kurirt jede Art Wunden-
oder äusserliche Schaden, die nur duich eine
Aussenanweiidunq zu heilen sind.
Linderung der Schmerzen bei
ten sie ihres Gleiche» nicht

Um geschwind, ieiciit »nd
»»ge», Verrenkungen, feurige Rheumatismus
alte Wunden, Schnitte, steife Glieder, Pocken
im Gestcht, Aiwfahrung der Haut, Biß von
Thieren, zc. zu heilen, fehlt ste niemals.?
Für die mißerablen Gefühle, durch den Son- j
nenbrand im warmen Wetter verursacht, ist
sie ein unfehlbares Mittel; kurzum für alle
Arten Wimdeii nnd Beschwerde» gegen wel-
che ein solcher Artikel actzzWMDMrV, steht!
sie vorzugsweise a<s »sefehseüd u. erprobt da !
Tausende haben dieselbe bereits mit Erfolg
gebraucht, n»d geben ihr<>as beste Lob. Sie
gewint dic öffentliche Gunst mit einer Schnel-
ligkc»», die der hiezuvor mediznuschen Ge
schichte »Nck'ekannt ist. Alle dic sie gebrau-
chen. emvfeblen dieselbe.

Auf jeder Bsr von Toufey's echter llni<>
versifb oder von Schmerzen,
befindet stch dst^Name von S. Touscy, mit
schwarzem Dinte answendig auf dem Um-
schlagc. keine Bor ohne sie hat diese

DtvisEeuts dic B«r, oder
» Boren für l Thaler.

Zuhaben bei S. .Touscy, Syracuse, N.
M, »nt deiieinep A««tcn Ludwig Schmidt
und So,^^a«n.
Zu»il,,S47. nqlJ>

V«zalilun^>!
Dr C » llen ' s Indianisches Kräuter >

mittel-versichert zu heilen, oder das Gelt >
'fvtl wieder zurück werden. Diese

aiil' ein, in indianischem
lches von einen' Indianer im fcr

»en Westeii an großen Kesten erbalicn wnr
de. Solcl'e die mit den Indianer bckanni
ivaren, wissen, daß sie die Lustseuche kiiriren
könne» »nd chne d»e Verität'
lung vo» Merkur, Balsam, oder «onst irgeiit
etwas der Art. tie Leidende» habe» jey«
eine Gelegenheit kuriit zu können,
.vhne die Gesahr von widrigen
Gebrauch von Median isi
dem Geschmack angenehm, nnd keinen
Gern.l! deck Aibenw zuinck.

schätzbare Medii n ist habe,
in dcm Biichsiobr von S. Groß unv E Kei

», Älleiitau».

An das Publikum.
Familien Flauer und Futter. !

Unterzeichnete machen hierdurch dem P»bl kum bekannt, daß sie am lste» April die!bekannte Aon Tagen's Mühle (die nahest?!
bei der kleinen Lecha Brücke) bei Allcntaun !
bezogen haben, uiib daß sie nun im Stande !
sind Kunden Arbeit zu liefern, die sie über>
zeugt siudzMie kk«nl>r Muhle in der Umge.

übertreffen werden kann?sie sind im
zu jeder Zeit auf.Bestelluiig

! Flauer und Futter auf die kürzeste Anzeige!
! an Kunden zu überliefern?auch sind sie be- !
- reit die Getraide a» den billigsten Preisten izu verkaufen und »achdein sie gemahlen sind,

mit dein Abfall an die Eigenthümer zu über'
liefern.

Bei denienigcn die Getraide haben, wer- «
den sie auf Verlangen anrufen, dieselbe ab»j

i holen und mahlen, und für den "Toll" wie
j der überliefern.
i Sie sind immer bereit aufdie kürzeste An !»ieige für " Toll" zu mahlen, und da ihre

ist, soTMcn«»-sik K«ndM»Mkommen befriedigen können.
gedenken auch imme

die Freihalle) in Al
lentaun, so wie an der Muhle alle AetenWehl beim Viertel, Hundert, oder wie es

' verlangt wird, gemahlnes Futterstoff, sowie
alle Arten niiqeiualilne Getraite au den nie'drigsten Preißeu für Baargeld beim Büschelzu verkaufe». » '

Alle Arte,» (Net»aide
Sie befahlen jederzeit die höchsten Preiße

fnr allerlei Getraide? weiche vacliMliebenan der Muhle, oder an dem Stohfkauftd
überliefert werde» können.

'
'

Grps ! B'.ups! 1 ?! !
haben eine große Quantität !

Ayps auf HaiMden sie an den billigste»
Preisten absetzen werden.

fnr irgend Gefthäfl«».
MDie»

der Muhle gemacht werden
Durch gute Arbeit, pünktliche Abwartnug

z» erhalten, wefn? sie sich jederzeitdankbar '
erzeigen werden. Sie bitten nm geneigten
Zuspruch ; indem sie wissen daß ihre Arbeit!

! nur versucht eder untersuch» z« werden!
braucht, um allgemein gepriesen zu werden.

~Gutk und WwMb.
April 3, 1848.

A >?N! Ii l-t e r.
Ein^Vei'llh.ik fu>i ilircKindcr?f>'-

ciiicm imd t.i« Hcrz

?l>n.«.in>r-r'l>.>rc/ Vü""n m," l
lcnke» die ..ufDr. !
Stherman's PaniWn »«cnDic K.»»fl>er !

ZiilU U.'. nqi Z I

Baulcttcn uno Haujcr '

!
Der Unterschriebene bar einige

>'änser und eine ?I»?wahl Bau

" leaen,;»»'Z'erkaur, woi l'Ntei eiu
ige zu l ä!!Splatzs>> geiai'e» sii d.

>7m. »«^^til»!lr.
'ia I

Dr. Townsend's
Sarsaparilla. Tie ausgezeichnetste

Medicin in der Welt.
Diese Arzney ist auf Ouartflaschen gefüllt.

Dieselbe ist sechsfach billiger, angenehmer,
und wahrhaft besser als wie irgend eine an-dere. «sie heilt ohne brech-n und purgiren
ohne den Patienten zu schwäcl.en oder'krankzu machen. «ie entfernt die Krankheit voll,kommen aus dem Körper, ist .ine der bestenFriihlingS. und sommer-Arzney,», die je
bekannt wurde, reinigt das ganze System
stärkt den Menschen, verschafft neues undreiches Blut, und besitzt eine Kraft wie keine
andere. Durch diese Arzney wurden in zwey
Jahren mehr als 35,000 Suren verrichtet;
als Chronischer Rheumatismus, Dyspepsia'.
allgemeine Schwächung, weibliche Krankhei«

Nierenkrank-
heit, Wassersucht, Auszehrung, und tausendeandere Krankheiten des BluteS, als Ge.schwüre, Erysipelas, Krätze, Hitzblattern,
.'c. viele Arten von Kopfweh, Seiten- und
Brustschmerzen, Krankheiten des Gehirns ,c.

Wir besitzen Brief, von Aerzten, und vonunsern Agenten ans allen Theilen der Verei-
nigte» Staaten, die uns die ausserordentlich«stcn Euren mittheilen R von Buskirk, einer
der achtbarste» Apotheker in Newark, Neuser,sey, zeigt uns an, daß er über mebr als I5l»
Fälle in diesem Orte allein berichte» kai n,
und wir können recht gut über Tausend ro-i
Fällen hier in der Stadt Nruyork bericht.»,
lind von Männern von gute», unbescholtenen
Charactcr. Das Leben von mehr als SVVO
Kinder wurde gerettet.

Wir haben Ccrtifitatc von Offizieren der
Vereinigte» Staate» gleite, zum Beyspiel
Capitain-G. W. McLe.in. ferner von Jsaac
W Crai». XXi, Woostcr Strassc, Neuyork.

An Mutter und vcrbeirathete Frauenzim-
mcr.?Dieser Sarsaparilla Ertract wurde
namentlich auch preparirt für weibliche
Krankheiten, und hauptsächlich ist derselbe
unersetzbar in jenen delicaten Krankheiten,
welchen Mädchen beim Manbarwerden> aus-
gesetzt sind. Es ist das beste und schnellste
Miiiel gegen Auszehrung, Unfruchtbarkeit,
Lencorrhoä, den weissen Miß, schwierige

! Menstrn.ition, Urinbeschwerden, und allge-
meine E»tncrviing?ohne Nucksicht auf die
mit de» Krankheiten verbundenen Ursache».

! Nichts k.iiin überraschender sein als dieWirklinge» dieser Arzney auf de» mcnschli-
! che» Körper, Leute, die täglich an Schwäche
> und Mattigkeit zunehmen, werden aufeinmal

stark und energisch unter ihrem Einfluß, und
kinderlose Familien, nachdem sie blos einige
Flaschen davon gebrc.»cht hatten, waren mit

! gesunden Kinder» gesegnet.
! Unter den vielen die uns zuHände» gekommen, ist hauptsächlich eines

von M, D, Moore, Eck der Grand und L»>
! ruiis Strassen. Albary. den I7te» August,

dessen Frau sehr vom Multeifall, uns
auteic damit verbundenen Schmerzen litt.

Der Ausspruch der Aerzle -DoctorTown-
i send empfängt täglich Aufträge von Aerzte«aus allen Theilen der Union' Wir Unter-
ieichnrte. Aerzte der Statt Alba,y. haben i»
»njählige». Fälle», Dr. Tcwnsend's Sarsa-

,md halten dieselbe für
Sarsaparilla Präparat, wch

WM eristirt.
P Ettling. M. D I Wilson.M D.
RL. Brigs, M D. P. Cl»x»d«>rf,.M. D.
Auch Docior S C Presto» von Green-

vort. Long Eyland, bezeugt untermtvten
Jnlv, »<l6, dasselbe.

Diese Arzney ist mit dem besten Erfelg bei
hefiigen oder chronisclvn rheumatisch «Krank-

gebraucht worden Während andere
blos für einige Zeit heile», entfern»

dieser «-ars.iparilla Eriract sie gänzlich aus
dem System, wen« die Glieder und eineus

KMWp»l>»n «ind. Herr Seth Terry, einer
der ältesten und aiigesthenste« Advocaten in

! Hanford, Connecticut, schreibt in einem Brie-
se, daß er dadurch von chronischen Rbeuma-
iiS«W» geheilt wurde, däH zwey der besten
dortig«» Aerzte «hm diese Arzney empfohlen

i hätteqMnd daß er noch Flaschen verlange.
Wir Certificate über die Cur

! -MffMiMkhVMD.des Bluies, Dyspepsia, und
Mrvc«schwäche,HWiier selchen die des Jo-
hann Holl. 49, Fuitöti Strasse, vom Ate»
July, IB4V, «rerkwnrdig ist. Hauptnirderwqen

Hauptnirderwqen sind 12«, Fullen
Sun Neuyork, und de, »

! den ersten Druggisten und Oa»»?«ten in den
'

Vereinigten Staaten.
'

»'

Ebensalls zum Verkauf im Grossen Ist,d
Kleinen bei

. Groß und Keipef.^
Akleinann, Januar?!, IB4Ä. tiqlZ

BMllör(th'6 Pillen.
Die Bran'drelhS Pillen sind gänzlich vegc«

tabilisch und allein nach solchen Grundsätzengemacht, welche eine lange Erfahrung als
richtig erprobt ha«. Es ist jetzt keine Sp,k-
Mtion, wenn man Zu-

besten

gehörig gedroncht,
in» Arznei nöthig ist, wird nur sekr sel-
ten ein Doktor nöihig sein. In
von Verkältung, Küsten oder
mus, sind es die LHdendku ihrem Aörpc^^

> schuldig diese Pillen fii gebrauchen
»7?^Obige schätzbare Pillen sind im Buch«

stohr vou Groß und Keipc A-
Izu Kaden.

i erricht'"
'

»mrd die Unterzeichne-
j ten als Administratoren von der Hüiterlas-

D a n l
j letzthin voz>ZkM??nrg Taunsetup, LetikerCo ,

> angeftWWwotWl»sil»»' Alle diefkniaen da-

' an besagte schul.
sig siW, weid.'» rrsiich» ikinerhalb «i Wochen

-uachen habe», belieben auch binueu
besagter rinzul'ändiMU^

Colomo» Klein, ? ,

Dauicl M«».
'piil l<). i qiiin''


